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Sauwefett in Saben. 3m @ef$äft bec SlftiengefefU
fcfyaft Sromn, Sotieri & So. ge£)i eg nicEjt geraöe fct)lect)t
unb e2 ift gu ijoffen, baff biejen SBinter bie Arbeit nicfyt

auggetft. — Pag ©cfyulbaug, welcfyeg im Sau be*

griffen ifi unb neun 3'wwer ertjalten foil, tommt bor
2Beiï)nad)ten nod) untec Pad), wenn bag SBetter fo an=

tfält. SIuc^ bec ßonfumberein, bec fid} auSfdjlieff»
lieb Slrbeitern reîrutiect, baut gegenwärtig an bec

Sruggerficafge ein §aug mit brei fetjc îomfortablen
SBobnungen. Slber immec nod) ïjerrjctjt SBoljnunggnot
bei bec $rbeiterîlaffe.

Sanmefett im Poggenburg, SnRiogelgberg äufferte
fid) ein unterneljmunggluftiger (Seift in ben Redjnungg»

Rcftauration be§ SircfjturmS ©tairê. Sin ben ticken*
cat bon ©tang beanteagt bec Sunbegcat fiic Refiau»
cation beg Pucmeg bec ißfarrtiretje in ©tang einen

Seitrag bon 50 % bec auf 7500 gr. beregneten Soften
bon Sunbegwegen augguridjten; für 1903 ift eine eefte

3at)regrate bon 1000 gr. gu biefem ßroecte in Slug=

fid)t genommen.
3-abrifbaute in Dber-llfter. Pie ©eibenfioff*

webecei ©igeift, bie gegenwäctig 200 2Bebfiül)te
Ifat, Wieb oergröfjert, fo baff 100 weitere SÖ3ebftül)Ie

piagiert werben tonnen.

©urttigelbnb. Pie Slttionäcbecfammlung beg abge*
brannten Sabeg l)at befanntlid) bie Siquibation be=

sä> gjotel $«tlu»n*, 3 »teHithe it

grollt gegen ï>te Jtu«gi»ng0tnren «nb ®«>tlette. ^oljylitfonî» In veldjee ätuöfnljrnng.
©nttoorfen bon 31. ©chtrid), 3ürid) V. — 3lu8führung bon 3. ©eiler, med), ©djreinerei, Unterfeen (Snterlaten).

gemeinben bom legten ©onntag. Pie ebang. Sîirdjge*
meinbe beauftragte bie ®irct)enborftel)erfd)aft, ben fßlan
eineg ißfarebaugneubaueg bocgulegen, bie ebang.
©ctjutgemeinbe tat bag @leid>e begüglid) eineg ©cbul*
baugneubaueg unb bie Porfforporation befdjlofg im
Rringip bie Snftaüation einec SSaffecbecfocgung.
Pa webt ein foctfd)cittlicf)ec (Setft

Per Sau beö neuen 3lrmenbaufe8 ^ngtuil gebt nun=
mebr in Sälbe feiner Soflenbung entgegen. Ennert
Rtonatgfrift wirb eg begogen werben tonnen. Pagfelbe
ift nad) ben Rlänen bon Çerrn Sranb erftetlt worben.
Pie Soften werben tnflufioe Rfobiliarbefdjaffung auf
gc. 50,000 gu fteben fommen.

ffir^euremwatioit Pfjal (©t. hatten). Pie ®ird)=
gemeinbe Pl)ats£u|enberg befd)loff legten ©onntag bie
Renoüation ber Ä'irdje unb beg Purmg. Saumeifter
©arbegger in @t. ©allen, ©pegialtedfniter in biefem
gacb, übernimmt biefe Reparaturen für bie ©umme
bon 20,000 gr.

fcbloffen. Sfnbeg wirb beute ectläct, bag ©urnigelbab
müffe unb weebe wiebec aufgebaut werben, febon im
Sntereffe bec Sanbeggegénb unb beg gangen Äantong.

- Wir $fcft¥i« — $wr Hu Jfrmri*«
gfKDgen.

NB. Jtevimnf«-, ®nufd|- unît 3U?heit00*fndr< werben
unter biefe Smtbrif nidit nufgenatninen.

730. SBeldicr gachmann fann Sluffdjlufi geben, Welche« beute
bie befte, einfadtfte unb btUiqfte 2öerffiattbeleud)tung, wo (ein ©tein»
fohlenga* unb tein eleftrtfdje«fiidjt gu haben ift? 3Ingabl ber gflammen
50, welcbe auf 25 Sotalitaten berteilt finb. Slcenjlenga» tft rotfhl ein
fchönes ßidfit, bat fid) aber mäftrenb ber falten äöinterbgeit nid)t gut
bewährt, ba öfter» eingelne füeilftiicfe ber üergweigten langen Stohrens
leitungen eingefroren finb unb fehr unangenehme Störungen berur=
fachten. 2lu<h fommt biefe S8eleu^tung«art giemltch hoch gu flehen.
5ür freunblictje Söeantroortung gum borau» beften ®anf.

731. SSo begieht man am beften moberne ©chublabengrtffe
für ©cbreibfralte in fbîetaU, eoent. aud) in £olg ®efl. Offerten an
SCheopbit §innen, Sürid) V.

732. 2Betd)e gabrif liefert 3Jiafd)inen neuefter tonftruftion
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Bauwesen in Baden. Im Geschäft der Mtiengesell-
schaft Brown, Boveri ck Co. geht es nicht gerade schlecht

und es ist zu hoffen, daß diesen Winter die Arbeit nicht
ausgeht. — Das Schul h aus, welches im Bau be-

griffen ist und neun Zimmer erhalten soll, kommt vor
Weihnachten noch unter Dach, wenn das Wetter so an-
hält. Auch der Konsumverein, der sich aus schließ-

lich aus Arbeitern rekrutiert, baut gegenwärtig an der

Bruggerstraße ein Haus mit drei sehr komfortablen
Wohnungen. Aber immer noch herrscht Wohnungsnot
bei der Arbeiterklaffe.

Banwesen im Toggenburg. JnMogelsberg äußerte
sich ein unternehmungslustiger Geist in den Rechnungs-

Restauration des Kirchturms Staus. An den Kirchen-
rat von Stans beantragt der Bundesrat für Restau-
ration des Turmes der Pfarrkirche in Stans einen

Beitrag von 50 "/» der auf 7500 Fr. berechneten Kosten
von Bundeswegen auszurichten; für 1903 ist eine erste

Jahresrate von 1000 Fr. zu diesem Zwecke in Aus-
sicht genommen.

Fabrikbaute in Ober-Uster. Die Seidenstoff-
Weberei Si grist, die gegenwärtig 200 Webstühle
hat, wird vergrößert, so daß 100 weitere Webstühle
plaziert werden können.

Gurnigelbad. Die Aktionärversammlung des abge-
brannten Bades hat bekanntlich die Liquidation be-

Hotel Äol„'?r, Inter lake«

Front gegen die Ausgangstüren und Toilette. Aolzplafond in reicher Ausführung.
Entworfen von A. Schirich, Zürich V. — Ausführung von I. Seiler, mech. Schreinerei, Unterseen (Jnterlaken).

gemeinden vom letzten Sonntag. Die evang. Kirchge-
meinde beauftragte die Kirchenvorsteherschaft, den Plan
eines Pfarrhausneubaues vorzulegen, die evang.
Schulgemeinde tat das Gleiche bezüglich eines Schul-
Hausneubaues und die Dorfkorporation beschloß im
Prinzip die Installation einer Wasserversorgung.
Da weht ein sortschrittlicher Geist!

Der Ban des neuen Armenhauses Zuzwil geht nun-
mehr in Bälde seiner Vollendung entgegen. Innert
Monatsfrist wird es bezogen werden können. Dasselbe
ist nach den Plänen von Herrn Brand erstellt worden.
Die Kosten werden inklusive Mobiliarbeschaffung auf
Fr. 50,000 zu stehen kommen.

Kirchenrenovation Thal (St. Gallen). Die Kirch-
gemeinde Thal-Lutzenberg beschloß letzten Sonntag die
Renovation der Kirche und des Turms. Baumeister
Hardegger in St Gallen, Spezialtechniker in diesem
Fach, übernimmt diese Reparaturen für die Summe
von 20,000 Fr.

schloffen. Indes wird heute erklärt, das Gurnigelbad
müsse und werde wieder aufgebaut werden, schon im
Interesse der Landesgegend und des ganzen Kantons.

AUS der Maris — Mr die Maris.
Frage«.

bis. Verkauf«», Tausch- und Arkeitsgesuche werden
unter diese Rubrik nicht aufgenommen.

730. Welcher Fachmann kann Aufschluß geben, welches heute
die beste, einfachste und billigste Werkstattbeleuchtung, wo kein Stein-
knhlenga - und kein elektrisches Licht zu haben ist? Anzahl der Flammen
bv, welche auf 25 Lokalitaten verteilt find. Acelylengas ist wohl ein
schönes Licht, hat sich aber während der kalten Winterszeit nicht gut
bewährt, da öfters einzelne Teilstücke der verzweigten langen Röhren-
leitungen eingefroren sind und sehr unangenehme Störungen verur-
sachte». Auch kommt diese Beleuchtungsart ziemlich hoch zu stehen.

Für freundliche Beantwortung zum voraus besten Dank.
78t. Wo bezieht man am besten moderne Schubladengriffe

für Schrcibpulte in Metall, event, auch in Holz? Gefl. Offerten an
Theopbil Hinnen, Zürich V.

782. Welche Fabrik liefert Maschinen neuester Konstruktion
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gur gerftettung Don ©djifflhSBobtndjen Offerten an 2Better=Süßetß,

SBabianftraße, @t. (Statten.
733, ßäßt fief) Sülcetßlen and) sunt ßöteit bermenben unb mie

fteCtt fief) ber öetrieb
734, 2Ber flätte eine mentg gebrannte, gut erhaltene SBanb«

füge, menigften® 1000 mm SKottenburchmeffer, neueren ©hftem®, fo=
tote eine gut erhaltene §obelmafd)ine gu oerfaufen? Dffetten unter
ttür. 734 an bie ©jpebition.

735, Süßer tft ßieferant bon fefiönen, bürren, 90 mm ffarfen
©fchenfledUngen Offerten mit Sßret®angaben an ©ebrüber ßoofer,
©brat.

736, îgûtte oietteiefjt ein Slbonnent ein Sßochtoerf (Stampfe)
bittig abgugeben?

737, Sßcldie medjanifchc ©cbreineret tniirbe bie ßteferung bon
®egimaltoagen- (Seftetten Berfdjiebener ©röße, narf) ©fuge, su billigem
greife übernehmen? fJicfleftanten belieben fiep an ©ichftätte Unxacf)

(St. ©allen) su menben.

738, Süßelefie med). ®redj®terei liefert gctoöljnliche bittige geilem
hefte, foroie beffere, fdjtoarg lädierte fgolggtiffe, leistete tiad) SDÜufter?

739, Sîfolterung Bon Süßafferlcitungbröhren in Käufern. Süßelche®

»erfahren unb fttüaterial faun hiejit al® toirllich gut unb praftlfd)
empfohlen merben ©8 dürfen babci folgenbe Sßunfte nidjt außer Süleht

gelaffen toerben : ©rften® ift 3"triit Bon genehtiglctt durch fogcnannte®
Schmiden ber SRöhten bei ungünftigften Sße.pältniffen troß bcr 3fo=
latton nidjt au®gefd)Ioffen — fottte alfo ba® SÜMetial baburdj nicht
toefentlich Schaben crletben; gleiten® barf bie llnhüttung nicht su
boluminö® merben unb gtt fcf)ted)t ausfefjen ; Britten® biirfen bie
Soften nicht attgithod) ausfallen. SBeantmortung biefer michtigen grage
mirb burch Slbrcffenaufgabc erbeten.

740, Süßer hätte einen gebrauchten, gut erhaltenen SBcngim ober
Sßetrolmoior, 3—4 PS, abzugeben, fahrbar ober feft? Offerten bireft
an Süßoblfaf)rt=3ü!üller u. Sie., ßöhmnqen.

741, Süßer liefert an SBieberOertänfer ®red|®!ergalanterietoaren,
S. SB. Sftaudittfd-cljen, ©erBiertifdxhen, ©tagcren, ©chirmftänbcr rc.
Kataloge unb Sßreisofferten bireft an SBeba SBijni, mech. ®red|6leret,
©oßau (St. ©allen).

742, Süßer liefert pnffenbe @leftro=5ttüagneten gtoed® eteftrifcher
3ünbung für SBelo=3melrab:3Wotoren? Offerten mit Slngabe ber
©röße unb Sßreife 2C. an ©. Süßcnger, 3tted)anifer, König bei SBern.

743, Süßet hätte eine leichte bitttge gräfc mit eifernem ober
hölgemem Stuhl, eBentuett and) nur bie Süßette unb ßager bagu, su
berfattfeit? Offerten an ©ünthnrb, ©penglerei, fllaffenmcil (3ürtcf)).

744, «efiße ein runle® ©dimiebefamin au® ©ifenbled) Bon
4 m SCotalhöbe rtnb 25 cm SDurdjmeffer. ®er Sliaud) ab ber ©ffe
mill nicht in bosfelbe abgiehen; allerdings mirb biefe® Kamin in
gmar größ-rer ©ntfernung Bon ber girft bc® ©anptgebäube® über«

ragt. Süßer mürbe mit ©nrantie 2lb()ülfe fchaffen ober müßte guten
fttat 3um Borau® befteu ®anf. §. ©ünthard, SBaufpenglerel, Staffen«
meil (3»rid)).

745, Süßer befaßt fich mit ber ©rftettung bon Sßitmpen unb
ben benötigten ©inndjtungen gut ©rgeugung Bon SBacuum in einem
Steffel, unter ©arantte Slntmorten unter dir. 745 beförbert bie ©£p.

746, Süßer liefert bählene SBretter, 30 unb 40 mm biet, 4 bi®
5 m lang, in gangen Süßagenlabungen Offerten unter Str. 746 an
bie ©ïpebition.

747, ©ibt e® ein fpegiette® SBerfahren, auSfattenbe Süleftc in
SEanitenbolg burd) 3,apfcn au® guerlaufenbem §olg rafcß, fauber unb
folib aui>flicfcn gu fönnen Offerten unter Str. 747 an bie ©£peb,

748, Süßer liefert einen guten Seim, um Seber auf ©ifen bauet«
ha ft unb gut aufguleimcn?

749, Süßelche Sägerei fönnte gugefdmittene ®ifdjfüßc au® Sühtß«

baumholg, 5x5, 6X6, 7x7 bid unb 75 cm lang, liefern
750, »in im galle, eine gutterfd)netbmnfd)inc mit Kraft gu

betreiben, äßeldje® ift bie gmedmäßtgfte unb bittigfte ©invid)tung mit
Slnfchluß an eine ®ran®miffion bei einer ®iftang Bon ca. 50 m

piegelsciirank-
ft I " H « in allen Grössen,
I« I Q 0 Û fl 1 plan und facettiert,
O I (lu U I I — billigsten Tages-
Wl I Mi w 1# I H preisen.

A. & Hü. WEIL
Spiegelmanufaktur

Zürich. I486

Verlangen Sie bitte unsern Preiscourant.

751. Süßelche girma liefert gute® ÜDÜotorenbengin für Stiftern
„SBengmotoren" unb gu meldjcm Sßrei® franlo Station? @ef(. Singe«
bote gu richten an 3. Öämntcrlt, 3tmmerntetfter, 3n®«3lnet (SBern).

752. äßer ift ßieferant bon fog. goj=3tent
753. Süßer liefert 2 ©tüd ebentnett gebrauchte, nod) gut er«

haltene ©ußröhren, givta 4—5 m lang, 25 cm ßtcfjtmeite, 4 ©tüd
SBledjröhren, 4—5 m lang, 18—20 cm ßidjtmeite, etnen SBentilator
unb einen Konbenfator, für eine ®rodnung®anlage gu gebrauchen?
Offerten an Sltemigi Söüurer, ©äge unb igolghanbtung, SBedenrieb.

754. Süßeldje gabrit im 3m ober ?lu»lanb liefert ©d)lüffel=
formen, gepreßt ober in äBeidjguß, unb gu melcßem Sßrei® bet ©ngro8=
abnähme? Offerten an SJBpß, ©df)lofferei, Kltngnau.

755. Süßet- tft ßieferant Bon ©elbftöalterpflug>3Jüobetten nach
Borliegcnben SSÎuftern Offerten unter 3îr. 755 an bie ©jpebition.

756. 3n melcher Süßeife lann eine gut funttionierenbe §olg=
trödne-ret unb =®örre eingerichtet merben ®a feine iQttgung oor»
hanben ift, fo frage an, ob eine Oorrätige elettrtfdie Kraft bon 7
Sßferben gur Jpetgung Bermenbet merben tonnte Sffieldie girma erftettt
eBentuett folche ©tnridjtungen

757. Süßer fabrigtert al® ©pegtalttät ®abofer=©d)titten
758. Süßer hätte eine gebrauchte gefi* unb ßrerrotte, ca. 38 cm

®urd)mcffer, 40 mm SBohrung, fe gtrta 10 cm SBreite, billig abgm
geben, enentuett neue? Offerten an §etnrid) grei, mech. Süßagneret,

iülffoltern bet 3i^'d).
759. Sffio begteht man @d)iefer=®ifdplatten, fertig gehobelt,

Kanten gefaft 60/90 cm unb gu meldjern Streife? Offerten an 31.ßufti,
©cfjreineret, Süeßlau (Poggenburg).

Kandemer

Feuerfeste Steine und Erde
der Thonwerke Kandern

(Generalvertretung für die Schweiz.) 972

Fayence«WaBid"P8attesi
Uni, Viereck und Achteck und Dessin-Plättchen.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Buffets etc.

E. Baumberger & Koch
Telephon Baumaterialienhandlung Teiegr.-Adr.:

No. 2977. SÜSEL. Asphalt-Basel.

«IUI«!

«rûtosjftïfc»,
Sütuf grage 689, Süßenben Sie fich unter Slngabe bon ®tmenfionen

unb gemünfehter 3lntrieb«art an Sßtccarb, Sßictet & ©te., Sttîafchtnem
fabrif, ©enf.

Stuf grage 703. ©inen gebraudjten, feßr gut erhaltenen Dmntbu®
hat htttig abgugeben 3oh- Katfer, ©chmieb, 3ug.

Süluf grage 707. Kad>cl= unb ©imSgeug für Kachelöfen in
gangbarften unb anfpredjenbften garbentönen (©lafuren), fomie tn
mobernen, betiebteften SPÎuftcrn in anerfanut Borgüglidjer Süßare ttefert
prompt unb blttigft bie ®onmaren= unb Dfenfabrif Bon Karl ©ugen
SJJetfd), SBafel, ©renmd)erflraße 276.

süluf grage 707. Kacheln, ©hamottemare, liefert in feber he«

Itebigen garbc unb ®effin bie Dfenfabrif 31. ©djntib in SBern, ebenfo
gange Defen unb Kacheln für Dfengeftctte und) jeber ©röße unb
3etchnung.

Süluf grage 707, Süßenben Sie fich an ». Süßilb'8 ©ohn in
©t. ©allen.

Süluf grage 709. Süleue ®ref)bänfe Berfd)iebencr Konfiruftlonen
liefert griß Sttiarii 3lftiengefefl.fchnft, 2ßintertl)nr.

3luf grage 710, SÜ3ci 3h«r Slnlage fommt e® barauf an, mie
biel ©teigung, fcnfrecht gerechnet, ba® 9tjl)r Born Ofen bi® gur SMnbung
hat. ®ie fchtefe ©teigung fann man nidjt Biel redpien unb feßt
bartn ftarf Sttiiß an. Süüian foil baher ba® ttlohr gefdfloffcit Bon ber
Slüüünbung bur^ ba® §od)famtn hinauf 5 m ober mehr fcnfrecht
fortfeßen, bt® e® guten 3«g hat. SBeffer märe e®, ba® iliofjr Born
Ofen meg fenfredit gu führen. SB.

Süluf grage 711, ©inrtchhingen gur gnbrifafton Bon Sentent«
falggiegeln liefern Sßiccarb, Sßictet & ©ic., ©enf. Siäffere 8lu®funft
auf btrefte Sülnfrage.

Süluf grage 711. ©emiß gibt e® gormen gitrn Sßreffen Bon
galggiegeln au® 3ement unb ©anb (unb anbern Süüüaterialten), aber
eine gemöhntt^e ©pinbelpreffe genügt nicht, meil gu mentg ®rud
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zur Herstellung don Schiffli-Bobinchen? Offerten an Wetter-Weiß,
Vadianftraße, St. Gallen.

733. Läßt sich Acetylen auch zum Löten verwenden und wie
stellt sich der Betrieb?

734. Wer hätte eine wenig gebrauchte, gut erhaltene Band-
säge, wenigstens 1000 mm Rollendurchmesser, neueren Systems, so-
wie eine gut erhaltene Hobelmaschine zu verkaufen? Offerten unter
Nr. 734 an die Expedition.

73». Wer ist Lieferant von schönen, dürren, 90 mm starken

Eschenflecklingen? Offerten mit Preisangaben an Gebrüder Looser,
Ebnat.

733. Hätte vielleicht ein Abonnent ein Pochwerk (Stampfe)
billig abzugeben?

737. Welche mechanische Schreinerei würde die Lieferung von
Dezimalwagen Gestellen verschiedener Größe, nach Skizze, zu billigem
Preise übernehmen? Reflektanten belieben sich an Eichstätte Uznach
(St. Gallen) zu wenden.

733. Welche mech. Drechslerei liefert gewöhnliche billige Feilen-
hefte, sowie bessere, schwarz lackierte Holzgriffe, letztere nach Muster?

739. Isolierung von WasserleitungSröhren in Häusern. Welches
Verfahren und Material kann hiezu als wirklich gut und praktisch
empfohlen werden? Es dürfen dabei folgende Punkte nicht außer Acht
gelassen werden : Erstens ist Zutritt von Feuchtigkeit durch sogenanntes
Schwitzen der Röhren bei ungünstigsten Ve Hältnissen trotz der Jso-
latton nicht ausgeschlossen — sollte also das Material dadurch nicht
wesentlich Schaden erleiden: zweitens darf die llnhiillung nicht zu
voluminös werden und zu schlecht aussehen; drittens dürfen die
Kosten nicht allzuboch ausfallen. Beantwortung dieser wichtigen Frage
wird durch Adrcssenaufgabc erbeten.

749. Wer hätte einen gebrauchten, gut erhaltenen Benzin- oder

Petrolmoior, 3—4 abzugeben, fahrbar oder fest? Offerten direkt
an Wohlfahrt-Müller u. Cie., Löhmnqen.

74t. Wer liefert an Wiederverkäufe! Drechslergalantericwaren,
z. B. Rauchtischchen, Serviertischchen, Etageren, Schirmständer zc.

Kataloge und Preisofferten direkt an Beda Böni, mech. Drechslerei,
Goßau (St. Gallen).

742. Wer liefert passende Elektro-Magncten zwecks elektrischer
Zündung für Velo-gweirad-Motoren? Offerten mit Angabe der
Größe und Preise zc. an E. Wcnger, Mechaniker, Köniz bei Bern.

743. Wer hätte eine leichte billige Fräse mit eisernem oder
hölzernem Stuhl, eventuell auch nur die Welle und Lager dazu, zu
verkaufen? Offerten an Günthnrd, Spenglerei, Nassenweil (Zürich).

744. Besitze ein runîes Schmiedekamin aus Eisenblech von
4 m Totalhöbe und 25 «m Durchmesser. Der Rauch ab der Esse
Will nicht in dasselbe abziehen: allerdings wird dieses Kamin in
zwar größerer Entfernung von der First des Hauptgebäudes über-
ragt. Wer würde mit Garantie AbHülse schaffen oder wüßte guten
Rat? Zum voraus besten Dank. H. Günthard, Bauspengleret, Nassen-
weil (Zürich).

743. Wer befaßt sich mit der Erstellung von Pumpen und
den benötigten Einrichtungen zur Erzeugung von Vacuum in einem
Kessel, unter Garantie? Antworten unter Nr. 745 befördert die Exp.

743. Wer liefert dählene Bretter, 30 und 40 mm dick, 4 bis
5 m lang, in ganzen Wagenladungen? Offerten unter Nr. 746 an
die Expedition.

747. Gibt es ein spezielles Verfahren, ausfallende Aestc in
Tannenholz durch Zapfen aus querlaufendem Holz rasch, sauber und
solid ausflicken zu rönnen? Offerten unter Nr. 747 an die Exped.

748. Wer liefert einen guten Leim, um Leder auf Eisen dauer-
haft und gut aufzuleimen?

749. Welche Sägerei könnte zugeschnittene Tischfüße aus Nuß-
baumbolz, 5x6, 6X6, 7x7 dick und 75 em lang, liefern?

739. Bin im Falle, eine Futterschnetdmaschinc mit Kraft zu
betreiben. Welches ist die zweckmäßigste und billigste Einrichtung mit
Anschluß an eine Transmission bei einer Distanz von ca. 50 m?
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731. Welche Firma liefert gutes Motorenbenzin für System
„Benzmotoren" und zu welchem Preis franko Station? Gefl. Ange-
dote zu richten an I. Hämmerst, Zimmermeistcr, Jns-Anet (Bern).

732. Wer ist Lieferant von sog. Fox-Zement?
733. Wer liefert 2 Stück eventuell gebrauchte, noch gut er-

haltene Gußröhren, zirka 4—S m lang, 25 om Llchtweite, 4 Stück
Blechröhren, 4—5 m lang, 18—20 om Lichtweite, einen Ventilator
und einen Kondensator, sür eine Trocknungsanlage zu gebrauchen?
Offerten an Remigi Murer, Säge und Holzhandlung, Beckenried.

734. Welche Fabrik im In- oder Ausland liefert Schlüssel-
formen, gepreßt oder in Weichguß, und zu welchem Preis bei Engros-
abnähme? Offerten an Wyß, Schlosserei, Klingnau.

733. Wer ist Lieferant von Selbstbalterpflug-Modellen nach
vorliegenden Mustern? Offerten unter Nr. 755 an die Expedition.

783. In welcher Weise kann eine gut funktionierende Holz-
tröcknerei und -Dörre eingerichtet werden? Da keine Heizung vor-
Handen ist, so frage an, ob eine vorrätige elektrische Kraft von 7

Pferden zur Heizung verwendet werden könnte? Welche Firma erstellt
eventuell solche Einrichtungen?

787. Wer fabriziert als Spezialität Davoser-Schlitten?
738. Wer hätte eine gebrauchte Fest- und Leerrolle, ca. 38 cm

Durchmesser, 40 mm Bobrung, je zirka 10 cm Brette, billig abzu-
geben, eventuell neue? Offerten an Heinrich Frei, mech. Wagnerei,
Affoltern bei Zürich.

759. Wo bezieht man Schiefer-Tischplatten, fertig gehobelt,
Kanten gefast 60/90 em und zu welchem Preise? Offerten an A.Lusti,
Schreinerei, Neßtau (Toggcnburg).
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Auf Frage 389. Wenden Sie sich unter Angabe von Dimensionen
und gewünschter Antriebsart an Piccard, Pictet ck Cie., Maschinen-
fabrik, Genf.

Auf Frage 793. Einen gebrauchten, sehr gut erhaltenen Omnibus
hat billig abzugeben Joh. Kaiser, Schmied, Zug.

Auf Frage 797. Kachel- und Simszeug für Kachelöfen in
gangbarsten und ansprechendsten Farbentönen (Glasuren), sowie in
modernen, beliebtesten Mustern in anerkannt vorzüglicher Ware liefert
prompt und billigst die Tonwaren- und Ofensabrik von Karl Eugen
Peisch, Basel, Grenzacherstraße 276.

Auf Frage 797. Kacheln, Chamottewarc, liefert in jeder be-
liebigen Farbe und Dessin die Ofenfabrik A. Schmid in Bern, ebenso
ganze Oefen und Kacheln für Ofengestelle nach jeder Größe und
Zeichnung.

Auf Frage 797. Wenden Sie sich an B. Wild's Sohn in
St. Gallen.

Auf Frage 799. Neue Drehbänke verschiedener Konstruktionen
liefert Fritz Marti Aktiengesellschaft, Winterthur.

Auf Frage 719. Bei Ihrer Anlage kommt es darauf an, wie
viel Steigung, senkrecht gerechnet, das Rohr vom Oicn bis zur Mündung
hat. Die schiefe Steigung kann man nicht viel rechnen und setzt
darin stark Ruß an. Man soll daher das Rohr geschlossen von der
Mündung durch das Hochkamin hinauf 5 m oder mehr senkrecht
fortsetzen, bis es guten Zug hat. Besser wäre es, das Rohr vom
Ofen weg senkrecht zu führen. B.

Auf Frage 711. Einrichtungen zur Fabrikation von Zement-
falzziegeln liefern Piccard, Pictet ck Cie., Genf. Nähere Auskunft
auf direkte Anfrage.

Auf Frage 711. Gewiß gibt es Formen zum Pressen von
Falzziegeln aus Zement und Sand (und andern Materialien), aber
eine gewöhnliche Spindelpresse genügt nicht, weil zu wenig Druck
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erreicht mirb. ©8 ift baS ©inflopfen in ©ifenformen ober ba8 (Steffen
in SartgibSformen pn, toenn empfehle foftfpiettge ©reffen bermieben
merben foEten. ©rojje ®iptigfeit ift neben gutem ©plufj bie ipaupU
fad)e ; erftcre fann jept aup burp einfape 3mprägnieritng (nipt mit
(Eeer) erhielt merben unb fdfjarfer (Sitfj gibt aup guten ©plufj. Salt'
glafurfarben' geben beute allen anbern bor. r.

Sluf grage 711, formen pr iperftetlung bon ^ementfaljsiegeln
mit ©pinbelpreffe gibt e8 ioobl, boef) bat fieb bie ôerfieïïung auf bieje
Slrt ntpt bemäprt. Slm piedmäfjtgften gefebiebt biefelbe mit ©düng*
tifpen. ©otrfte liefert biüigft §. 3upS, SCpufiS, ®erfelbe ift p
jeber meitern Slusfunft gerne bereit. Slup fann bie gabrifalton
bafelbft erlernt toerben.

Inf $rage Steue @u&=, ©lep= ober Stippropre famt ben

notigen ©erPtnbungSftiiden liefert 3?rip SWarti 31. ©., SBtntertpur.
Sluf 3ge 712. ©etreffcnb beö ungefragten ©upofenS menben

©ie fieb an 18. SBilb'S ©obn, Dfenfabrif unb Sager, @t. ©allen.
Sluf g-rage 714. Sllb. Säuert'« SBme., SBehergaffe 62, giiricb III,

liefert ©piefertafeln unb robe unb gefpliffene Sfßlntten in fpöner
2Bare p bitligften greifen.

Sluf $rage 714, Sann 3Pnen gemiinfpte ©piefcrplatten, fo=
mie ©iffoiröl liefern. $r. ©ifinger, 3"ftaHatioaSgefcpäft. ©afet,

Sluf Sfrage 714, ©taurtee ©prnibt fgr. in Ölten liefert ©ptefet'
tafeln tn allen ®tmenfionen. SBollen ©ie fieb mit mir in Korre*
fponbens fepen.

Sluf ffirage 715, ®lfpblätter jeber Spolprt liefert nebft bib.
©effeln, ©eltlabrapmen Souis XV., Keplftäben, SStlb&auereien, ®reps=
lereten, gfourntturen aller Slrt ec. bie ©töbeb unb 3?ourniturenfabri!
©tammern.

Sluf t?rage 716, 3b* ©efeitigitng bon fpausfpmamm gibt c8

berfdjiebene SJtitlel mit berfpiebenem ©rfolg. Steu unb empfep(en8=
mert ift baB ©erfahren, bei Joelcfjcm mittelfi ©tnpreffen bon gemiffen
Sümpfen mit eiaenS gebauten Slpparaten bie ©pmammbtlbungen
getötet merben. ®te 3'mmerböben braueben babei niefit entfernt p
merben; mit menigen töofirlöcfiern (bie napper mieber gefefiloffen
merben) fann bie ©ape bemerfftelligt unb ber ©cbmnmrn griinblip
bertrieben merben. r.

Stuf grage 716. ©in borjiiglip PemährteS ©tittel gegen §aus=
fdimarnm ift unfer geritcfilofeS Karboltnenm. Slrnolb ©renner u. ©ie.,
Söafel.

Sluf fragen 716, 721 unb 729. SBenben ©ie fiep au bie
©entilationsfirma 31. Künbtg fgonegger, 3ürtp=2Biebifon.

Sluf fragen 716 unb 721, §aüefpmamnt unb ©djimmetpifie
merben rabifal berniefitet bnrcfi geruplofe» SlntinonntmKarboltneum,
bepbbar burdi bie g-bma ©arabicint u. Söalbner in ©afel unb fiepen
ausführliche SfSrofpette mit 3r«gniffen pr Verfügung.

Sluf gfrage 724. fgätte einen ©iebcröprenfeffel, 24 Ijjefi«
fläche, neu repariert, bon ©fper SBpfj u. ©ie„ 3nri«h, intlufioe ©in=
maueritng äufjerft billig abpgeben. SBünfpe mtt graqclMer in
©erbinbung p treten. 3- 2ipS, med). SBerfftätte, Urborf (3ürip).

Sluf Çrage 725, SBir haben mehrere neue ©lepabfantmafpinen
bon 2040 SlrbeitSlänge Pbrrätig. SBir tonnten auch bie Slbreffen
Perfdiiebener ©penglermeiftcr angeben, bie ihre Slbfantmafcptnen älterer
Konftruftion p berfaufen beabfiptigen. ©ebritöer 3aedlin, ©tafpinen*
unb SBerfieugfabrif. ©afel.

Stuf fragen 726 unb 727, Steue SDrehfiänfe unb löobelmafpinen
jeber ©ripe liefert borteilpaft unb billig 3rip ©tartt Slftiengefeüfchaft,
SBinterthur.

Sluf ^rage 728. ©ine SranSrnifftonSmelle bon 40 mm ®ide
unb 4—6 m Sänge famt Stiemenfpeiben unb ©apport hat billig
abpgeben 3fibor ©teier, ©fäffifon (Spmpi).

Sluf fjrage 729, SCiere geben burp ben Sltem unb anberes
f$?eu<btigfeit an bie ©taflluft ab. Kommt biefe mit falten gläcpen
in SSetiihrung, fo bermag bie Suft bie jjeiidfitigfeit niept ntepr p
palten, fonbern läfjt fie an ®ede unb SBättben haften, ©in einfacher
S3erfudl mirb bas beftätigen. SJtan bringe eine falte ©telnplatte in
ben Stall unb fie mirb jepmiben; ermärmt man bie Steinplatte auf

Metallgiesserei und Armaturenfabrik Lyss

Abgabe nur an Wiederverkauf er.

10 ©rab ober mehr unb bringt fie mieber an bie gleicpe ©teile, fo
mirb fie troden bleiben. ©8 ift alfo für biefite, roarme Sßänbe unb
SDede p forgen unb bie ©tallmärme pfammenphalten unb niefit
burcp eine Deffnung in ber ®edc entmeiepen p laffen, fonbern bie

Süftung bom Soben aus burcp ein Sabenfamtn, baS bis 30 cm auf
ben ©tallbobcn reiefit unb unter ®acp münbet. Dben im Kamin ift
eine Sîegutierflappe, bie mit einem burcpS Kamin pinabreiepenben
®rapt p regulieren ift, anpbringen. ®er Sufteinlauf in ben ©tall
joli bitrcp eine pöfierne Stöfjre mit bieten Sötern an ber ©tallbede
über ben Köpfen ber Stiere erfolgen unb bie Suft fomtt fein gerteilt
in ben ©tad fommen. ®ie SBeite bes Kamins rieptet fiefi naip bem
©tallraume unb fann flacp fein, S8.10 unb' 40 cm. Sür @dpmeine=
ftätte pat man bidmanbige Defen aus 3'egel". ba bie ©djmeine p
menig Söärme erzeugen, um ©täfle im SBlnter lüften p fönnen. 3-

file OBrftelUmgc beo ,\ufttnljmogirl>iiubco «üb ©iiter-
l'druweu« für bie Station §t. Mtorifi im Koftenboranfcplage
oon runb 3" 97,000. päne, Koftenboranfcplage unb SSauborfdjrtften
finb im iSaubureau ber Stätifcpen S3apn in ©pur unb im ©eftionSs
bureau in ©amaben pr ©infipt aufgelegt. Offerten für betbe iöauten
pfammen finb bis 10. ®ejember bem Dberingenteur ber Stätifpen
S3apn in ©pur (Sleitbnp) einpreipen.

(ßvltelluusj eine« düeliinbee« für bie nene §teinadj-
briirite in §t. ©alien in einer Sänge pon 74 m unb einem @e=

famtgemipt bon jirfa 3900 Kg. Sluflage ber 3«puungen, S3ebings

ungen nnb SJepg ber SßieiSliften: Sltlantie, 3immcr 6, Dffertetngabe
fpviftlip unb bcrfploffen mit ber Sluffprift „äSriidengetänber" unb
Deffiutng ber Offerten ®icn8tag ben 26. Dtobember, bormittagS 11 Upr,
3immer Str. 6, Sltlantie, ©t. ©allen.

£irferitntï »an jirka 3500 gtiidt ©ifenbaljnfdttveUen
»an 3,40 m |än0e unb 34/15 cm ©uerfdjuitt in ©idjen-,
Kardien- aber imvräanicrteut ^äljrenliali, Stebtngungen
entfprepenb benjenigen ber jprocijettfpen iäunbesbapnen. SieferungS'
termin ©nbe ®esember 1902 unb ©übe 3anuar 1903. Sieferung
franfo Station fiont am iSobenfee. ©ingaben finb fpriftlip unb
bcrfdjtoffen mit ber Sluffprift „©pmetlenlieferung" bis 27. Siobember
einpreipen an bie S3aubireftion ber §trtbt §t. ©allen (Sltlantie,
3tmmer Str. 6).

Sdiladitfianowerorafjernne $afel. Sie eifernen Sad)-
Itiifile für bie Rüttelei nnb ben $riiltra«tn finb m ber=
geben. Slläne unb ®ebis im §od)baubureau p beüepen. Offerten
finb bis Sltittmop ben 3. ®ejember, napmittagS 2 Upr, etnpreipen
an bas (Secretariat beö S8aubepartements.

Sie ®r(teUnn0 werfrijiebener ifetankauäle in jgafel
in Siptroeiten bon 0,50 unb 0,50/0,75 m mtt einer ©efamtlänge bon
537 m ift in Slfforb p hergeben, fpläne unb SBorfpriften finb im
KanalifationSbureau einpfepen. Offerten finb bis ®ien8tag ben
25. Stob,, mittaqs 12 Uhr, an baS ©etretariat beS S3aubepartementS
einpreipen. ®ie ©röffratng ber Offerten finbet am gleipen ®age,
napmittagS 3 Upr, im KanalifationSbureau, Stebgaffe 1, ftatt.

Die SMfireiuerarbeiten für ben Iteuban be« ©efd)äft«-
ijaufe« ber firma iäfiner & §d|ief? Ä ffia. in fierieau.
$iäne, Socauamafje unp SSebingungen liegen auf bem Stureau bon
Otto ©paefer, Slrpiteft, .fierisau, jur ©infipt offen. Offerten finb
bis 29. Stobember fpriftlip an bie Sirrna bireft elnjuretpen.

Dan einer gtralje ©rnet»wil-Däfe-§tä0 in einer Sänge
bon ca. 2,4 Kilometer in ben polittfpen ©emeinben ©rnetSttil unb
@t. ©allentappel. Koftenboranfplag runb ffr. 29,000. ißläne, S8aii'
borfpriften, SSertragsbebingungen unb SSoraitSmahe liegen in ber
©emeinberatstanjlci ©rnetstnil )itr ©infipt auf. Offerten finb ber-
fploffen mit ber Sluffprift „©trafeenbau ©rnetsmiU^öfe'Stäg" ber=
fepen bis 1. ®cjember an bie ©emeinberatsfanjlei ©rnetsmil einp»
fenben.

Inn» beo |lriiuarrd)ull)aufe« auf ber Drunn-
matte Dem merben bie ©lafer-, Darduet- nnb Dülluffe«-
arbeiten (Defd|lä0e, ©elänber nnb ©itter). unter IBetner
3apleuten pr Konturrenj ausgefprieben. HJreiSangebotformulare
fönnen jcmeilen bon 9—12 unb 2—5 Upr im Jöureau beS teitenben
Slrpiteften, ©. 33aumgart, ©onnenbergftrake 1, Söern, erhoben unb
ijßläne unb Sicbingungen bafelbft eingefepen merben. ®ie Singebote
finb berfploffen mit Sluffprift „Sltigebot für SrunnmattfpulpauS"
bis 25. Stob, ber ftäbt. ©aubtrettton etnpretpen.

fiiimtlidre Dauerebe iteu ?ur katl)»Ufd)eu flanelle mit
llfarrfiau» in Dautua, ©läne unb ©orfpriften itegen pr ©ins
fipt auf bem ©ureart bon §. ©iegrift, Slrpiteft, ©piipenftraRe 26,
SBintertpur, bon melpem aup ©ingabeformulare bejogen merben
fönnen. ®ie Offerten finb berfploffen unb mit enffprepenber Sluf=
fprift berfepen p panben beS „©aufomttee ©auma" an bas fatpol.
Pfarramt Kollbrunn etnpfenben.

Dateikante im „aker«Der0" berDer0fdjaft«0emeinke
»an fidreikeoo (©rinbeliwalb), Jlenauatian J»e« SUe0e»
oom Oaupbiipl an bie 3bbapplatten. Stäperes bis 1. ®ejember bei
3op. ©läuer, ©räfibent ber ©ergfpaft in ©rinbelmalb.
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erreicht wird. Es ist das Einklopfen in Eisenformen oder das Gießen
in Hartgipsformen zun, wenn empfehle kostspielige Pressen vermieden
werden sollen. Große Dichtigkeit ist neben gutem Schluß die Haupt-
sache z erstere kann jetzt auch durch einfache Imprägnierung (nicht mit
Teer) erzielt werden und scharfer Guß gibt auch guten Schluß. Kalt-
glasurfarben gehen heute allen andern vor. r.

Auf Frage 71t. Formen zur Herstellung von Zementfalzziegeln
mit Spindelpresse gibt es Wohl, doch hat sich die Herstellung auf diese
Art nicht bewährt. Am zweckmäßigsten geschieht dieselbe mit Schlag-
tischen. Solche liefert billigst H. Fuchs, Thusis. Derselbe ist zu
jeder wettern Auskunft gerne bereit. Auch kann die Fabrikation
daselbst erlernt werden.

Auf Frage 712. Neue Guß-, Blech- oder Ripprohre samt den

nötigen Verbindungsstücken liefert Fritz Marti A. G.. Winterthur.
Auf Frage 712. Betreffend des angefragten Gußofens wenden

Sie sich an B. Wild's Sohn, Ofenfabrik und Lager, St. Gallen.
Auf Frage 714. Alb. Bauert's Wwe.. Webergasse 63, Zürich III,

liefert Schiefertafeln und rohe und geschliffene Platten in schöner
Ware zu billigsten Preisen.

Auf Frage 714. Kann Ihnen gewünschte Schiefcrplatten, so-
wie Pissoiröl liefern. Fr. Eisinger, Jnstallationsgeschäft. Basel.

Auf Frage 714. Maurice Schmidt jgr. in Ölten liefert Schiefer-
tafeln in allen Dimensionen. Wollen Sie sich mit mir in Korre-
spondenz setzen.

Auf Frage 713. Tischblätter jeder Holzart liefert nebst div.
Sesseln, Bettladrahmen Louis XV., Kehlstäben, Bildhauereien, Drechs-
lereien, Fournituren aller Art zc. die Möbel- und Fourniturenfabrik
Mammern.

Auf Frage 71«. Zur Beseitigung von Hausschwamm gibt es

verschiedene Mittel mit verschiedenem Erfolg. Neu und cmpsehlens-
wert ist da« Verfahren, bet welchem mittelst Einpressen von gewissen
Dämpfen mit eiaens gebauten Apparaten die Schwammbildungen
getötet werden. Die Zimmerdöden brauchen dabei nicht entfernt zu
werden; mit wenigen Bohrlöchern (die nachher wieder geschlossen

werden) kann die Sache bewerkstelligt und der Schwamm gründlich
Vertrieben werden. r.

Auf Frage 71«. Ein vorzüglich bewährtes Mittel gegen Haus-
schwamm ist unser geruchlose« Karbolinenm. Arnold Brenner u. Cte.,
Basel.

Auf Fragen 71«, 721 und 728. Wenden Sie sich an die
Ventilationsfirma A. Kündig Honegger, Zürich-Wiedikon.

Auf Fragen 71« und 721. Hausschwamm und Schimmelpilze
werden radikal vernichtet durch geruchloses Antinonnin-Karbotineum,
beziebbar durch die Firma Paravicint u. Watdner in Basel und stehen

ausführliche Prospekte mit Zeugnissen zur Verfügung.
Auf Frage 724. Hätte einen Siederöhrenkessel, 34 Heiz-

fläche, neu repariert, von Escher Wyß n. Cie., Zürich, inklusive Ein-
mauerung äußerst billig abzugeben. Wünsche mit Fragesteller in
Verbindung zu treten. I. Lips, mcch. Werkstätte, Urdorf (Zürich).

Auf Frage 723. Wir haben mehrere neue Blechabkantmaschinen
von 3040 Arbeitslänge vorrätig. Wir könnten auch die Adressen
verschiedener Spenglermcister angeben, die ihre Abkantmaschtnen älterer
Konstruktion zu verkaufen beabsichtigen. Gebrüder Jaecklin, Maschinen-
und Werkzeugfabrik. Basel.

Auf Fragen 72« und 727. Neue Drehbänke und Hobelmaschinen
jeder Größe liefert vorteilhaft und billig Fritz Marti Aktiengesellschaft,
Winterthur.

Auf Frage 72V. Eine Transmissionswelle von 4<) mm Dicke
und 4—6 m Länge samt Riemenscheiben und Support hat billig
abzugeben Jsidor Meier, Psäffikon (Schwyz).

Auf Frage 728. Tiere gehen durch den Atem und anderes
Feuchtigkeit an die Staltlust ab. Kommt diese mit kalten Flächen
in Berührung, so vermag die Luft die Feuchtigkeit nicht mehr zu
halten, sondern läßt sie an Decke und Wänden haften. Ein einfacher
Versuch wird da« bestätigen. Man bringe eine kalte Steinplatte in
den Stall und sie wird schwitzen; erwärmt man die Steinplatte auf
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10 Grad oder mehr und bringt sie wieder an die gleiche Stelle, so

wird sie trocken bleiben. Es ist also für dichte, warme Wände und
Decke zu sorgen und die Stallwärme zusammenzuhalten und nicht
durch eine Oeffnung in der Decke entweichen zu lassen, sondern die

Lüftung vom Boden aus durch ein Ladenkamin, das bis 30 om auf
den Stallboden reicht und unter Dach mündet. Oben im Kamin ist
eine Regulierklappe, die mit einem durchs Kamin hinabreichenden
Draht zu regulieren ist, anzubringen. Der Lufteinlauf in den Stall
soll durch eine hölzerne Röhre mit vielen Löchern an der Stalldecke
über den Köpfen der Tiere erfolgen und die Luft somit fein zerteilt
in den Stall kommen. Die Weite des Kamins richtet sich nach dem
Stallraume und kann flach sein, z. B. 10 und 40 ein. Für Schweine-
ställe hat man dickwandige Oefen aus Ziegeln, da die Schweine zu
wenig Wärme erzeugen, um Ställe im Winter lüften zu können. I.

SnbmtMsns-Anzeiger.
Die Erstellung des Anfnahmsgebäudes und Güter-

schuppe»» für die Station St. Moritz im Kostenvoranschlage
von rund Fr 97,000. Pläne, Kostenvoranschläge und Bauvorschriften
sind im Baubureau der Rätischen Bahn in Chur und im Sektions-
bureau in Samaden zur Einsicht aufgelegt. Offerten für beide Bauten
zusammen find bis 10. Dezember dem Oberingenieur der Rätischcn
Bahn in Chur (Neubnch) einzureichen.

Erstellung eine» Geländers für die nene Steinach-
bräche in St. Gallen in einer Länge pon 74 m und einem Ge-
santtgewicht von zirka 3900 Kg. Auflage der Zeichnungen, Beding-
ungen nnd Bezug der Pl eislisten: Atlantic, Zimmer 6. Offerteingabe
schriftlich und verschlossen mit der Ausschrift „Brückengeländer" und
Oeffnung der Offerten Dienstag den 25. November, vormittags 11 Uhr,
Zimmer Nr. 6, Atlantic, St. Gallen.

Lieferung von zirka SS00 Stück Eisenbahnschwellen
von S,4t) m Länge und S4/1S om (Querschnitt in Eichen-,
Lärchen- oder imprägniertem Fötzrentzolz. Bedingungen
entsprechend denjenigen der schweizerischen Bundesbahnen. Lieferung«-
termin Ende Dezember 1903 und Ende Januar 1903. Lieferung
franko Station Horn am Bodensee. Eingaben sind schriftlich und
verschlossen mit der Aufschrift „Schwcllenlieferung" bis 37. November
einzureichen an die Baudirektion der Stadt St. Gallen (Atlantic,
Zimmer Nr. 6).

Schlachthanavergrötzernng Käset. Die eisernen Dach-
stützte für die Kuttelei «nd den Krühraum sind zu ver-
geben. Pläne uns Devis im Hochbauburea» zu beziehen. Offerten
sind bis Mittwoch den 3. Dezember, nachmittag« 3 Uhr, einzureichen
an da« Sekretariat des Baudepartements.

Die Erstellung verschiedener Ketonkanäle in Käset
in Lichtwcite» von 0,50 und 0,50/0,75 m mit einer Gesamtlänge von
537 m ist in Akkord zu vergeben. Pläne und Vorschriften sind im
Kanalisationsburean einzusehen. Offerten sind bis Dienstag den
35. Nov., mittag« 13 Uhr, an das Sekretariat des Baudepartements
einzureichen. Die Eröffnung der Offerten findet am gleichen Tage,
nachmittags 3 Uhr, im Kanalisationsbureau, Rebgasse 1, statt.

Die Kchreinerarbeiten für den Ueuban de« Geschäfts-
Hauses der Firma Zähner H Schiel) H Co. in Kerisan.
Pläne, Vorausmaße unv Bedingungen liegen auf dem Bureau von
Otto Schaefer, Architekt, Herisau, zur Einsicht offen. Offerten sind
bis 39. November schriftlich an die Firma direkt einzureichen.

Kau einer Stratze Grnetswit-Köfe-Stäg in einer Länge
von ca. 3,4 Kilometer in den politischen Gemeinden Ernetswil und
St. Gallenkappel. Kostenvoranschlag rund Fr. 39,000. Pläne, Bau-
Vorschriften, Vertragsbedingungen und Vorausmaße liegen in der
Gemeinderatskanzlei Ernetswil zur Einsicht auf. Offerten sind ver-
schloffen mit der Aufschrift „Straßenbau Ernetswil-Höfe-Stäg" ver-
sehen bis 1. Dezember an die Gemeinderatskanzlei Ernetswil einzu-
senden.

Zum Kau des Primarschnlhause« auf der Krnnn-
matte Kern werden die Glaser-, Parquet- und Schlosser-
arbeite» (Keschläge, Geländer «nd Gitter), unter Berner
Fachleuten zur Konkurrenz ausgeschrieben. Preisangebotformulare
können jeweilcn von 9—13 und 3—5 Uhr im Bureau des leitenden
Architekten, E. Baumgart, Sonnenbergstrabe 1, Bern, erhoben und
Pläne und Bedingungen daselbst eingesehen werden. Die Angebote
sind verschlossen mit Aufschrift „Angebot für Brunnmattschulhaus"
bis 35. Nov. der städt. Baudirektion einzureichen.

Sämtliche Kanarbeiten zur katholischen Kapelle mit
Pfarrhaus in Kauma. Pläne und Vorschriften liegen zur Ein-
ficht auf dem Bureau von H. Siegrist, Architekt, Schntzenstraße 36,
Winterthur, von welchem auch Etngabeformulare bezogen werden
können. Die Offerten sind verschlossen und mit entsprechender Auf-
schrift versehen zu Handen des „Baukomitee Bauma" an das kathol.
Pfarramt Kollbrunn einzusenden.

Hotelbante im „obern Kerg" derKergschaftsgemeinde
von Kcheidegg (Grindelwald), Renovation des Weges
vom Lauchbühl an die Zybachplatten. Näheres bis 1. Dezember bei
Joh. Bläuer, Präsident der Bergschaft in Grindelwald.
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